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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSG 1893 Leihgestern : TV 1892 Großen-Linden III 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

Weiser und Krämer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 38:
31 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TV 1892 Großen-Linden III ihr Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksliga Gr. 1 gegen die TSG 1893 Leihgestern. 225 Minuten lang wurde am Montag
mitgefiebert, ehe das Doppel Krämer / Schmidt den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern
antreten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Weiser / Künz konnten Sarkis /
Leun anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Heß / Budak bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Krämer / Schmidt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Brabetz / Manser ihren Gegnern Cebulla / Paul letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Melkun Sarkis gelang es Daniel Schmidt zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Thomas Krämer musste Johannes Leun Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Hans-
Jürgen Künz war daraufhin wiederum der Gastgeber Maximilian Heß, galt die Partie doch im Vorfeld
auf dem Papier als sehr offen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für die Gäste musste Lukas Budak
danach bei der 1:3-Niederlage gegen Dennis Weiser hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Das Einzel zwischen Dennis Brabetz und Denis Paul endete wiederum mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man
anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Niklas Manser lag
gegen Martin Cebulla bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler der TSG 1893 Leihgestern und TV 1892 Großen-Linden III in die Box. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Melkun Sarkis gegen Thomas Krämer
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel
Schmidt wurden anschließend Johannes Leun unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Maximilian Heß und Dennis Weiser, bevor das auf Grundlage der
TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 4:8. Beim Sieg von Lukas Budak gegen Hans-Jürgen Künz konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Beim Sieg von Dennis Brabetz gegen Martin Cebulla konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen Sieg
fuhr danach Niklas Manser beim 11:7, 11:9, 7:11, 11:9 gegen Denis Paul ein. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein Satz reichte
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nicht, weshalb Sarkis / Leun die Begegnung gegen Krämer / Schmidt mit 1:3 verloren. Damit war der
9. Punkt für den TV 1892 Großen-Linden III im Kasten.

Nach dieser Niederlage der TSG 1893 Leihgestern geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022
gegen den TSV Utphe 1930, während der TV 1892 Großen-Linden III am 01.10.2022 gegen den TV
"Frohsinn" Grebenau antritt.

 Statistik:
 TSG 1893 Leihgestern

Doppel: Sarkis / Leun 0:2, Heß / Budak 0:1, Brabetz / Manser 0:1 
Einzel: M. Sarkis 1:1, J. Leun 0:2, M. Heß 1:1, L. Budak 1:1, D. Brabetz 2:0, N. Manser 2:0 

 TV 1892 Großen-Linden III
Doppel: Krämer / Schmidt 2:0, Weiser / Künz 1:0, Cebulla / Paul 1:0 
Einzel: T. Krämer 2:0, D. Schmidt 1:1, D. Weiser 2:0, H. Künz 0:2, M. Cebulla 0:2, D. Paul 0:2


